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Verstorben ist aktuell niemand. 

  

Herr, schenke allen Verstorbenen deinen Frieden! 
 

Seelsorger Notruf 

Unter der Telefon-Nummer 170 kann über  

das Krankenhaus ein Seelsorger gerufen werden. 



 

Jesus ist seinen Weg zu Ende gegangen, unbeirrbar, konsequent. Es war der 
Weg der Liebe und der Gewaltlosigkeit. Den Mächtigen seiner Zeit missfiel 
sein Verhalten. Seine Forderungen störten das Zusammenspiel von Politik 
und Religion. Er hätte sich anpassen sollen, dann wäre ihm nichts 
geschehen. Aber dann wäre er weder Gott noch sich selbst treu geblieben. 
Und das war für ihn unvorstellbar. So führte sein Weg nach Golgota. Sein 
Tod am Kreuz: In den Augen der Welt ein Scheitern, in den Augen der 
Gläubigen ein Sieg. Immer wieder gibt es Menschen, die für ihre Ideale bereit 
sind, in den Tod zu gehen. Menschliche Liebe kann so groß sein, dass sie 
das eigene Leben hintenansetzt. Wenn wir Jesu Hingabe aus Liebe und 
Treue betrachten, dann sollten wir uns fragen, was wir zu geben bereit sind. 
Haben wir Ziele, für die es sich lohnt zu leben – und notfalls auch zu sterben? 
„Wer sein Leben retten will, wird es verlieren“ (Mk 8,35), sagt Jesus. Unsere 
Zeit braucht Menschen mit Zivilcourage, braucht Christen, die zu ihrer 
Überzeugung stehen, auch wenn sie deshalb verachtet, bedroht und verfolgt 
werden. Die Kirche lebt vom Zeugnis Jesu und seiner Märtyrer.  
Jesus, du bist am Kreuz gestorben aus Liebe zu uns.  
Lass es nicht umsonst gewesen sein! 

 

Palmsonntag – wir erinnern uns an Jesu Einzug in der Stadt Jerusalem. 
Damals, die Menschenmassen jubeln und freuen sich über Jesus. 

Sie feiern ihn wie einen Star. 
Sie streuen Kleider auf seinem Weg – doch keinen Sand in seine Augen! 

Jesus ahnte und wusste sehr wohl, dass nach dem Jubel die Verhaftung kommt, 
nach dem Aufstieg der Fall, nach dem Hoch der Sturz ins Tief. 

Jesus braucht keine Augenwischerei. 
Mit offenen Augen geht er auf seine ganz persönliche Leidenswoche zu. 

Augenblick für Augenblick heißt es: Augen auf und durch. 
Durchs Leid ins neue Leben. 

Durch die Leidenswoche in die Lebenswoche. 

Palmsonntag 4./5. April 2020         GGeehheenn  wwiirr  iinn  VVeerrbbuunnddeennhheeiitt  dduurrcchh  ddiiee  HHeeiilliiggee  WWoocchhee  
  

Hl. Messe in St. Clemens und in St. Peter u. Paul – ohne Beteiligung der Gläubigen, die Priester beten 
für die Gemeinde – mit Palmweihe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Samstag, den 4.4. können in St. Peter u. Paul im Turmeingang oder in St. Clemens bis zum Gitter, 
Palmstöcke abgelegt und am Sonntag nach 11.00 Uhr wieder abgeholt werden. Gerne kann dieses Angebot 
auch von den Hönnepelern genutzt werden. Bitte versehen sie die Palmstöcke mit Ihren Namen. Gesegnete 
Palmzweige sind ab Sonntag 11.00 Uhr in jeder Kirche.  
 

Gründonnerstag 9. April 2020 
 

Hl. Messe in St. Regenfledis – ohne Beteiligung der Gläubigen – die Priester beten für die Gemeinde  
Die Kirchen sind wie gewohnt für Sie geöffnet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karfreitag 10. April 2020 
 

Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu in St. Clemens – ohne Beteiligung der Gläubigen. 
 

 
 
Die St. Clemens und St. Peter u. Paul Kirchen sind für Einzelbeter von 11.00 – 17.00 Uhr ganz und die           

St. Regenfledis Kirche ist im Turm von 11.00 Uhr – 17 .00 Uhr, geöffnet.  
 

 

Beginn der großen Feier des österlichen Triduums. Wir sind eingeladen, am Tisch des Herrn Platz zu 
nehmen. Sein Leib wird für uns zerbrochen, sein Blut für uns vergossen. Seine Selbsthingabe schenkt uns 
neues Leben und macht uns zu Kindern Gottes. In den Gestalten von Brot und Wein ist er bleibend unter 
uns, ist er uns nahe, auch in der Stunde des Abschieds. Im Gastmahl seiner Liebe dürfen wir an ihm Anteil 
haben und werden zugleich untereinander in ihm zu Schwestern und Brüdern. 
 

 

Brot – Nahrung für uns Menschen 
Brot – Symbol für das Leben 
Brot – Erinnerung an Jesus 
Brot – Begegnung mit Christus 
Brot – Zeichen für Tod und Auferstehung 
Brot – Weg zur Versöhnung mit Gott und den Menschen 
Brot – Geschenk der Liebe Gottes 
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Karsamstag 11. April 2020 
 

Die Osternachtsfeier wird am Abend still in St. Peter u. Paul ohne Beteiligung der Gläubigen gefeiert, die 
Priester beten für die Gemeinde. 
Die Kirchen sind wie gewohnt für Sie geöffnet.  

 

Nichts war umsonst, wenn wir einmal gehen müssen. 
Es bleibt die Liebe, die wir verschenkt haben. 

Es bleibt die Hoffnung, die wir anderen ins Herz gelegt haben. 
Es bleibt der Glaube, der uns über den Tod hinaussehen lässt. 

Es bleibt die Zuversicht, die wir verbreitet haben; 
Es bleiben unsere Arme, die beschützt haben. 

Es bleiben unsere Füße, die auf andere zugegangen sind. 
Es bleiben die guten Worte, die wir gesprochen haben? 

Das alles bleibt – nichts war umsonst. 
 

Am Karsamstag ist Beichtgelegenheit bei Pfarrer van Doornick um 16.00 Uhr in St. Nicolai. Bitte rufen Sie die 
Priester an, wenn Sie einen Beichttermin verabreden möchten, den wir dann mit dem nötigen Abstand zu 
organisieren versuchen. In der Beichtkapelle ist Beichtgelegenheit in Kevelaer - täglich 9.00 – 12.00 Uhr und 
14.30 – 17.30 Uhr, dort nur am Beichtgitter, nicht als Beichtgespräch. 
 

Ostersonntag 12. April 2020 
 

Die Hl. Messe wird in St. Clemens ohne Beteiligung der Gläubigen gefeiert.  
Die Priester beten für die Gemeinde. 
Die St. Clemens und St. Peter u. Paul Kirchen sind für Einzelbeter von 11.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr ganz und die St. Regenfledis Kirche ist im Turm von 11.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr, geöffnet.  

 
 
 
 
 
 
 

Zum Zeichen der Auferstehung des Herrn erklingen von 9.30 – 9.45 Uhr in allen Kirchen NRWs 
die Glocken! 
 

Ostermontag 13. April 2020  
 

Die St. Clemens und St. Peter u. Paul Kirchen sind für Einzelbeter von 11.00 – 17.00 Uhr ganz und die            
St. Regenfledis Kirche ist im Turm von 11.00 Uhr – 17 .00 Uhr, geöffnet.  
 

Osterkerzenverkauf 
In all unseren Kirchen werden Palmzweige und auch gesegnete Osterkerzen angeboten.  
 

 

 

 

Wenn Dein Glaube im Alltag untergeht, wird Ostern ein neuer Anfang sein. 
Wenn Deine Hoffnung mutlos schweigt, durchbricht Ostern die graue Resignation. 
Wenn Deine Liebe nicht mehr brennt, entzündet Ostern das Feuer neu. 
Wenn Glaube, Hoffnung und Liebe in dir eine Heimat finden, 
dann wird Dein Herz nicht tödlich trüb,  
sondern sprudelnd frisch von Ostern künden. 
                               


